
 

 

Mit Drill & Piff durch den Schnee!  

Der fünfte Lauf des Internationalen Crosslauf-Cup 2009/10 ging am 30. Jänner bei perfektem 

Laufwetter am Kasernegelände in St. Michael über die Bühne.  

Statt auf Drill setzte der Gastgeber auf Herausforderung der Läufer bezüglich deren Geschick und Strategie im 

Crosslaufen. Die natürlichen Gegebenheiten – wie zum Beispiel Wassergräben, Irrgarten der Hindernisbahn 

sowie Baumlandschaft am Weiher und lange Abschnitte im freien Gelände – wurden in den ein Kilometer 

langen Rundkurs eingebaut.  

„ Ist ein Mal was anderes, als diese schnürlgeraden Kurse“, oder „Fordert mich ganz schön“ und 

„Super“ sind einige der Rückmeldungen von den 130 StarterInnen (U10 -  M70) im O-Ton zur Strecke. 

Doch nicht nur diese, sondern auch die Art und Weise der Organisation und Durchführung wurde 

bemerkt und gelobt.  

Doch der Reihe nach: Bereits am frühen Morgen begannen die Aufbauarbeiten des Laufs und das 

Abstecken der Strecke. Viele helfende Hände unterstützten dabei den Veranstalter und Rennleiter 

Robert Percht. Allen voran, der 2. Obmann des HSV St. Michael Herr Hauptmann Leitner mit seinen 

Leuten. Dieser übernahm auch die zur Verfügungstellung der Infrastruktur  und deren Koordination.  

Nach dem die Strecke gesteckt, umgesteckt und neu gesteckt war, starteten um 13:30 die Jüngsten 

über ihre zu laufenden 1000 Meter, gefolgt von den 2-4 Runden langen Läufen der Jugend und 

Frauen. Der Startschuss für den Hauptlauf von 8000 Metern fiel um 15 Uhr und brachte nochmals 

Spannung in die Zuseher. Markus Grabmayr (PolSV Leoben)konnten nach einem 3. Platz über die 

4000 Meter seine Konkurrenz im Schach halten und gewann mit einer Spitzenzeit von „32:15“ vor 

Manfred Puffing und Andreas Völsner. Schnellst Dame über die 4000 Meter wurde Anja Prieler (LG 

Klagenfurt) mit 17:46 und überschritt somit nur 2:50 hinter dem Sieger dieser Strecke Klaftenegger 

Achim (TCU Graz) die Ziellinie.  

Dem Jägerbataillon 18, welches die Schirmherrschaft über die Veranstaltung übernahm liegt Sport 

und die Förderung desselben am Herzen. Für diese Einstellung und die tolle und Tatkräftige 

Unerstützung  herzlichen Dank an dieser Stelle.  

Den Abschluss fand die Veranstaltung des fünften Crosslauf-Cuplaufs – nach dem sich alle 

Teilnehmer gestärkt und aufgewärmt hatten; sei’s in der Dusche oder beim Spielen in der Sporthalle 

– in der Siegerehrung. Die Überreichung der hart verdienten Medaillen an die LäuferInnen nahm Herr 

Hauptmann Leitner, unterstützt von Maximilian Erker (Cup-Leitung) und kommentiert vom 

Veranstalter Robert Percht, vor. 

Nach der Ehrung der SiegerInnen und dem Abschluss der Aufräumarbeiten fand in der Cafeteria die 

Analyse der Veranstaltung statt. Durch die Freude über die vielen TeilnehmerInnen und an  Hand der 

pos. und konstruktiven Rückmeldungen viel es leicht den Entschluss zu fassen die Veranstaltung 2011 

in leicht geänderter Form zu wiederholen. 

Mit sportlichen Grüßen 

Robert Percht   


